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Kreisliga Herren Ost

TSV Holtrop II : SuS Strackholt II 
Donnerstag, 28.10.2021, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Sanders / Uken nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SuS Strackholt II im Spiel der Kreisliga Herren Ost verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim TSV Holtrop II. Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der TSV Holtrop II nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der SuS Strackholt II ein
Punkteverhältnis von 1:3 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange dagegenhalten konnten Onneken / Kahmann beim 2:3 gegen Gronewold /
Rüssmann. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Klöver / Huhn hatten
anschließend gegen Sanders / Uken bei ihrem 0:3 keine Chance. Kaum eine Chance ließen Heyen /
Hinrichs daraufhin beim 3:0 ihren Gegnern Westerbuhr / Janssen. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Es war ein langes
Spiel, bis Jakobus Onneken seine 2:3-Niederlage gegen Robert Sanders quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Günther Klöver Marco Gronewold deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Nicht einen Satzgewinn überließ Heiko Heyen seinem Gegner Werner
Westerbuhr beim klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
Einzel zwischen Bernhard Kahmann und Henning Uken endete jedoch mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Uken mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum eine
Chance ließ Manfred Hinrichs wenig später beim 3:0 seinem Gegner Antjelina Janssen. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Richard Huhn das Match gegen Steffen Rüssmann letztlich mit 1:3 verlor. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jakobus Onneken
das Spiel gegen Marco Gronewold noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Robert Sanders war daraufhin indessen der Gastgeber Günther Klöver. Es dauerte
eine Weile, bis Heiko Heyen den Fünf-Satz-Sieg gegen Henning Uken unter Dach und Fach hatte.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bernhard
Kahmann konnte im Spiel gegen Werner Westerbuhr einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Manfred Hinrichs am
Nebentisch anschließend die Partie mit 1:3 gegen Steffen Rüssmann abgab. Völlig ungefährdet war
indessen der Sieg von Richard Huhn gegen Antjelina Janssen nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:6, 8:11, 11:4, 11:3 nicht verloren. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Onneken / Kahmann ihren
Gegnern Sanders / Uken letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Holtrop II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.11.2021 gegen den
TV Friedeburg II bevor. Für den SuS Strackholt II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TG Ardorf am 01.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:3 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TSV Holtrop II

Doppel: Onneken / Kahmann (0), Klöver / Huhn (0), Heyen / Hinrichs (1) 
Einzel: J. Onneken (0), G. Klöver (2), H. Heyen (2), B. Kahmann (1), M. Hinrichs (1), R. Huhn (1) 

 SuS Strackholt II
Doppel: Sanders / Uken (2), Gronewold / Rüssmann (1), Westerbuhr / Janssen (0) 
Einzel: M. Gronewold (1), R. Sanders (1), H. Uken (1), W. Westerbuhr (0), S. Rüssmann (2), A.
Janssen (0)


